
   
 

 

Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) 
 
Eckpunkte für die Umsetzung der Schulsozialarbeit BuT an Schulen 
im Rhein-Sieg-Kreis  
 

 

 

Ziel 

� Umsetzung der Ziele des Bildungs- und Teilhabepakets 
 

Zielgruppen 

� Eltern und Schüler der Schulen im Rhein-Sieg-Kreis 
 

Aufgaben 

� Individuelle, einzelfallorientierte Beratung von Schülern und Eltern zu den 
Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes 

� Motivationsarbeit, die Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes in An-
spruch zu nehmen 

� Unterstützung bei der Antragstellung 
� Hausbesuche bei Bedarf und im Einverständnis mit den Schülern und den El-

tern 
� individuelle, einzelfallorientierte Beratung zur Ermittlung besonderer Interes-

sen und Neigungen (Sport, Musik etc.) im Vorfeld eines Antrags auf Teilhabe 
am sozialen und kulturellen Leben 

� Eventuell Kontaktaufnahme zu Einrichtungen des Freizeitbereichs 
� Projektarbeit 
� Förderung von sozialen Kompetenzen, Teilhabe und Gruppenerfahrungen 
� Motivation fördern, Angebote zur Berufsberatung/Berufsfindung in Anspruch 

zu nehmen 
� Aufbau von für die Umsetzung des BuT notwendigen Netzwerken 
� Mitarbeit im Übergangssystem Schule/Beruf im Hinblick auf die Beseitigung 

von Hemmnissen für eine spätere Ausbildung 
� in Einzelfällen Begleitung der Schüler nach Abgang von der Schule bis zur 

Aufnahme im Berufskolleg bzw. in einer berufsvorbereitenden Maßnahme 
� enge Zusammenarbeit/ Absprachen mit den an den Schulen bereits tätigen 

Schulsozialarbeitern, Berufseinstiegsbegleitern und weiteren Netzwerken 
� Kooperation mit den vorhandenen Strukturen und Netzwerken 
 

Kooperationspartner 

� Schulleitung, Lehrer, Schulsozialarbeiter, OGS 
� Jobcenter, Agentur für Arbeit, Berufsberatung 
� Schulpsychologischer Dienst 
� System Übergang Schule Beruf 
� Kommunen (Sozial-, Schul- und Jugendämter) 
� Vereine 
� Wohlfahrtsverbände 
� Bildungsträger 
� usw. 
 

 

 

 



   
 

 

Anstellungsträger 

� Städte und Gemeinden als Schulträger der Schulen 
o Dienst- und Fachaufsicht  
o Angemessene Arbeitssituation 
o Mitteilung über Ausfallzeiten 
o Sicherstellung des Aufgabenschwerpunktes BuT an den Schulen 
o Verteilung der Gelder 

 

Aufgaben des Rhein-Sieg-Kreises 

� Prüfung und Bewilligung der beantragten Stellenanteile 
� koordinieren, vernetzen, beraten, auf Aufgaben vorbereiten 
� Bereitstellung der Mittel (pauschal nach KGST- Tabelle!)  
� Arbeitskreise, Infoveranstaltungen, Einzeltermine 
� Prüfungen der Projektanträge 
 
Kriterien Projekte  

� Zielgruppe: BuT-Berechtigte (Bildungsbenachteiligte) 
� Klassenübergreifend/ stufenübergreifend (d.h. für Zielgruppe zugänglich) 

o sonst keine Vollfinanzierung möglich 
� sozialpädagogische Inhalte auf Zielgruppe zugeschnitten 
� Keine Refinanzierung bestehender Projekte 
� Ziel: Bildung und Teilhabe: Förderung von sozialen Kompetenzen, Teilhabe 

und Gruppenerfahrungen 
� Hinweis: Materialien, die über das Projekt hinaus für schulische Zwecke ver-

wendet werden können, sind nicht förderfähig  
� Erstellung eines Konzeptes mit vollständiger und differenzierter Kostenauf-

stellung (Zielgruppe-Beschreibung des Auswahlverfahrens, Ziele, Inhalte, Ab-
lauf, Rahmenbedingungen, Kostenaufstellung) 

� Beantragung über Kommune (auch Geld wird an Kommunen überwiesen), 
nach Abschluss: Rechnungen, Dokumentation  

 

Anzahl der Stellen 

� 2 beim Rhein-Sieg-Kreis 
� 47 Schulsozialarbeiter/innen mit 35,75 Stellenanteilen bei den Städten und 

Gemeinden an allen Schulformen (Grundschule, Förderschule, Hauptschule,  
Realschule, Gymnasium, Sekundarschule) 


